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AUSSTELLUNG — EXPOSITION
Feldmesser und Kartographen aus dem alten Bern und Fürstbistum Basel. Unter diesem

Titel zeigt das Schweizerische Alpine Museum in Bern bis Ende des Jahres eine Sonderausstellung.
Es geht dabei vor allem darum, bisher völlig unbekanntes und zum Teil auch in der Literatur
kaum erfaßtes Karten- und Planmaterial aus bernischen und andern Archiven und Bibliotheken
erstmals der Öffentlichkeit in einer größern Schau zu zeigen, so etwa den Plan des Thunersees
mit Lotungsangaben von J.J.Brenner, die Projekte zur Aarekorrektion im Hasli, die Pläne des

Kanderdurchstichs von Bodmer und Riediger, die hervorragenden künstlerischen Pläne der Ämter
St. Johannsen und Erlach von Alb. Knecht und S. Schmalz u. a. Auch bekanntere Werke, wie das

berühmte Märchenbuch Samuel Bodmers sind zu sehen. G. grosjean

GESELLSCHAFTSTÄTIGKEIT — ACTIVITE DES SOCIETES

Verein Schweiz. Geographielehrer Tätigkeitsbericht über das 47. Vereinsjahr (1957/58):
Erfahrungsgemäß sind die Mitglieder unseres Fachverbandes beruflich stark beansprucht. Aus diesem
Grunde beschränkte sich der Vorstand auch dieses Jahr bewußt auf die Durchführung von nur
wenigen, aber gut durchdachten Veranstaltungen. Die jeweilige gute Beteiligung aus allen Schulstufen

(bis zur Hochschule) und auch aus der welschen Schweiz scheint dieses Vorgehen zu
rechtfertigen.

Anlässe: Pflngstexkursion nach dem Südjura und der Bresse (Leitung: G. Bienz), gemeinsam
mit der Geographisch-Ethnologischen Gesellschaft Basel. Ausland-Studienreise nach den loireschlössern
und der Bretagne (Leitung: Prof. Dr. H. Annaheim und Dr. H. Liechti), gemeinsam mit der
Volkshochschule Basel. Jahresversammlung des VSGg am 27. Sept. in Basel. Unmittelbar vor dieser
Versammlung führte uns eine sehr gut besuchte Exkursion in den benachbarten Dinkelberg und den
südlichen Schwarzwald (Leitung: Dr. R. Nertz). Am Abend des 27. Sept. ließen zahlreiche Farbdias

die Erinnerung an die Sommerexkursion nach der Bretagne aufleben. Unter den Sachgeschäf-
ten stehen die Umformung des Mit/elschnlatlasscs und die Weiterführung des geogr. Lehrwerks für
Schweiz. Mittelschulen nach wie vor im Zentrum des Interesses. Daneben gehen unsere Bemühungen

zur Gewinnung neuer Mitglieder unentwegt weiter. sig. Bösiger/Leu

HOCHSCHULEN — UNIVERSITES
Geographische (G) und ethnographische (e) Vorlesungen und Übungen im Wintersemester

1958/59. Ziffern: Stundenzahlen, a) ETH. Gutersohn: Wetter- und Klimalehre 2, Vorderindien 2,
S 4 + täglich, S in Regional- und Landesplanung (mit Winkler); Winki.er: Einführung in die
Landesplanung 1, Landschaftsgliederung und Flächenbedarf 1, S in Regional- und Landesplanung 2

(mit Gutersohn); Imhof: Kartographie I, 1; Brunner: Militärg 2; Ecii: Stadt und Landschaft,
einst und jetzt 1; Schorta: Einführung in die Ortsnamenkunde 1. — b) Handels-Hochschule: Widmer:
G der Gewinnung und Verarbeitung der Güter 2, Südamerika 1, S 2; Winkler: G der Ernährungszweige

2, Grundzüge der Kultuilandschaftsgeschichte 1, S 2 — c) Universitäten. Basel. Vosseler: Phy-
siog 2, Westeuropa 2, S 2+ 2 (mit Annaheim); Annaheim: Städte und Stadtlandschaften der Erde I,
Europa 2, Afrika 1, S 2+ 2+2 (mit Vosseler); Bühler: Soziologie der Naturvölker 3, Das Problem
der Kulturentwicklung 1, S 2 + täglich; Trümpy: Volkstümliche Formen der Gemeinschaft 1, S 2

(mit Meuli und Wackernagel). — Bern. Gygax: Physikalische G II 1, Schweiz II 1, Probleme
der technischen Hydraulik 1, S 1+1+1+14-4 + 2; mit Grosjean : Mitteleuropa 1, Angloamerika 1,

Kulturg II: Flur und Siedlung 2, S 1+1 (mit Gygax); Welten: Pflanzeng Europas 2; Henking:
E Nord- und Südamerikas 2. — Fribourg. Moreau: Europe Orientale et U.R.S.S. 1, G de la circulation

1, G physique: Morphologie, Suisse 1, l'Asie des Moussons et TInsulinde 1, S 1+ 1 (avec

Büchi); RaHMANN: Eigentumsverhältnisse bei den Hirtenvölkern 1, Fragen der Methode der
kulturhistorischen E 1, Völker Südafrikas 1, Fragen des Ursprungs und der Verbreitung der
Hochkulturen 1, S 1 + 1; Henninger: Der Islam 1, Soziologie Arabiens und Nordafrikas 1. — Geneve.

Parejas: Geologie et g physique 2; Burky: G humaine. Theorie -Surpopulation et sous-population
en politique internationale 1, Application -Les problemes de l'Afrique noire-Eurafrique 1, Evolution —
Questions contemporaines: Organisation du monde 1, G humaine des pays de langue francaise,
S 1+ 1+1; Clave : G der Schweiz, Österreichs, Deutschlands und Liechtensteins 2; Price: British
Isles 1; Arbex: Espana 1; Castiglione: Italia 1; Tchernosvitovv: U.R.S.S. 1; Dami: G ethnique
et linguistique 1; Lobsiger-Dellenbach: E generale 1 — Lausanne: Onde: G economique: Les me-
taux non ferreux 2, G physique 2, S 1; Virieux: Les sciences g dans l'antiquite 1. — Neuchätel.
Aubert: G physique: le relief des regions humides 2, Matieres premieres minerales, l'eau et le
charbon 2, S 4; Gabus: G economique: le fer 1, G humaine: l'acculturation 2, S 1. — Zürich.
Boesch: Einführung in die G 3 (mit Suter), Allg. Wirtschaftsg. II: Bergbau, Industrie 2, S 4 +
2+ 2+1 (mit Suter, Guyan und Schüepp); Suter: Kartenkunde 2, S 2; Guyan:
Kulturlandschaftsgeschichte Deutschlands 1; Oberbeck: Nordwest-Deutschland 1+ S 2; Schüepp: Klimatologie
2; Dubler: Weltbild. Länder- und Völkerkunde des Mittelalters nach islamischen und christlichen
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Quellen 1; Steinmann: Einführung in die allgemeine E II, 1, S 1; Burla: Ökologie der Tiere 1;
Weiss: Männerbündisches im europäischen Kulturkreis 1, Volksglaube, Magie und Okkultes 2, S 2.

Diplomarbeiten und Dissertationen. 1957:58 erschienene bzw. im Erscheinen begriffene oder
abgeschlossene Dissertationen. ETH: Haller, U.: Zur Geographie der Region zwischen Zürich und Baden
(Prof. Gutersohn). — Basel: Seiffert, R.: Morphologie des Calancatales (Prof. Vosseler); Sai.athe,
R.: Studien zur stadialen Vergletscherung der Schweizeralpen (Prof. Vosseler); Moser, S.: Beiträge
zur Geomorphologie des zentralen Aargaus (Prof. Annaheim). — Bern: Balmer, H.: Beiträge zur
Geschichte der Erkenntnis des Erdmagnetismus; Canale, A.: Geomorphologie der Valle Onsernone:
Nydegger, P.: Vergleichende limnologische Untersuchungen an sieben Schweizerseen: Witschi, R.:
Morphologie der Bleniotäler (Prof. Gygax). — Fribourg: Beck, H.: Glazialmorphologische
Untersuchungen in der Gegend von Solothurn; Godenzi,A.: Ricerche sulla Morfologia glaciale e geo-
morfogenesi nella regione fra gruppo riguardi alla Valla di Poschiavo (Prof. Lebeau et Moreau). —
Geneve. Meister, A.: Associations cooperatives et groupes de loisirs en milieu rural: le Canavese

(region d'Ivree); Papanicolaou, E.: Opportunisme economique et rationalite comme critheres d'une
politique de croissance acceleree appliquee aux pays sous-developpes; Montatem, H.: La nationali-
sation des sources d'energie industrielle en Angleterre; Clairmonte, F.: Le liberalisme economique
et les pays sous-developpes; Thomas, K.: Les facteurs commerciaux de l'industrie allemande de la

biere; Rassekh, Ch.: Les prejuges entre groupes humains (Prof. Burky). — Lausanne: Bridel, L.:
L'economie rurale dans la cluse alpestre du Rhone (Prof. Onde). — Zürich: Bär, O.: Gesteinsklüfte
und Rundhöcker. Untersuchungen im Aare- und Gotthardmassiv; Bronhofer, M.: Die ausgehende
Dreizelgenwirtschaft in der Nordostschweiz unter besonderer Berücksichtigung des Kantons
Schaffhausen; Frei, H.: Die Raumbeziehungen im Personenverkehr von Lenzburg. Beitrag zur funktionalen

Landschaftsgliederung; Leemann, A.: Revision der Würmterrasse im Rheintal zwischen Dießenhofen

und Koblenz; Wernli, O.: Die neuere Entwicklung"des Landschaftsbegriffes; Bugmann, E.:
Eiszeitformen im nordöstlichen Aargau; Müller, F.: Beobachtungen über Pingos. Detailuntersuchungen

in Ostgrönland und in der kanadischen Arktis; Andresen, H.: Untersuchungen an spät- und
postglazialen Sedimenten im Hinter-Thurgau und ihre morphogenetische Auswertung (Dipl.) Behrens,
A.: Eine Klimaklassifikation der Schweiz nach C. W. Thorntwaite (Dipl.); Durst, A.: Die technischen
Grundlagen der Luftbildinterpretation (Dipl.) (Prof. Boesch).

In Arbeit befindliche Dissertationen bzw. Diplomarbeiten: ETH: Hintermann, K.:
Siedlungsgeographische Untersuchungen im Baselland; Kaufmann, P.: Die Auswirkung von Gebirgen auf
Temperaturfeld und Strömungen; Eisenring, H.: Probleme der Reliefenergie; Widmer, P.: Siedlungs- und
wirtschaftsg. Untersuchungen im Suhrental.(Prof. Gutersohn) - Universitäten: Basel: Suter, H. P.: Die
Hofsiedlungen im Basler Jura. (Prof. Vosseler); Freundlieb, A.: Funktionstypen der Schweizer Stadt;
Muggli, H.: Neue Städte in Südengland; Sulser, H.: Entwicklung der Eisenbahnen und der
Bahnersatzverkehrsmittel im Jura zwischen Aare- und Rhonedurchbruch; Gallusser, W.: Kulturgeographie

des Laufenbeckens, des Lützel-und Birstales (unterh. Saugern); Jenny, J.: Grenzen und
Gliederung des ausländischen Hinterlandes von Basel (Prof. Annaheim). — Bern: Reist, M.:
Morphologie und Hydrologie der Valle Bavona; Michel, F.: Die Spiegelschwankungen des Lago
Maggiore; GRüTrER, M.: Morphologie und Hydrologie der Valle Verzasca; Hirsbrunner, G.:
Morphologie und Hydrologie der Rovanatäler; Müller, H.: Morphologie der oberen Maggiatäler;
Escher, A.: Morphologische Probleme in den Lofoten; Oetiker, W.: Morphologische Probleme in
der Valle Olona; Messerli, B.: Morphologie der Sierra Nevada; Senn, E.: Pantelleria; Zwicki, R.:
Vulcano und Stromboli; Imobersteg, K.: Murtensee, limnologische Probleme; Teuscher, U.:
Limnologische Untersuchungen im Berner Oberland; Nicklaus, M.: Limnologische Untersuchungen in
Juraseen; Geissbühler, W.: Quartärprobleme im Centovalli; Zaugg, U.: Morphologische Probleme
im Südtessin; Altmann, H.: Bergstürze!und Sackungen im Berner Oberland; Zeller, G.: Morphologische

Probleme im Val Pontirone und Val Malvaglia; Binggeli, V.: Morphologie und Hydrologie

im Raum des Brenno di Santa Maria; Woodtli, B.: Das Aintal; Murbach, J.: Limmologische
Untersuchungen im ßielersee (Prof. Gygax). — Geneve: Kobler, M.: Prätigau; Lanvansi, M.: Le
probleme en Orient; Lienhardt, M.: Le probleme du ble; Rohrer, M.: Le probleme du logement
ä Geneve; Moret, M.: Principes ä la base de l'enseignement geohumain (Prof. Burky); Lausanne:
Nazam-Mafi, M.: L'agriculture dans les plaines d'Ahwaz (Iran); Tucci-Bacgio, M.: L'industrie
des textiles artificiels dans la Peninsule iberique; Thiebaud, J.-P.: La siderurgie dans le pays de

Siegen. (Prof. Onde) — Zürich: Schläpfer, D.: Bergbau am Ofenpaß; eine wirtschaftsgeographische
Untersuchung im Unterengadin und seinen Nachbartälern; Vögeli, H.: Die agrargeographische Gliederung

im Übergangsgebiet von Mittelland zu den Alpen (im Räume Zugersee-Walensee). Im Rahmen

von Dissertationen und Diplomarbeiten werden z.Z. die folgenden Gebiete und Probleme
bearbeitet: Eine besondere Untersuchungsgruppe widmet sich morphologischen Fragen im Anschluß
an die Dissertationen von Bugmann und Leemann; in erster Linie sollen die Vorgänge der Spät-
und Postglazialzeit im Räume Zürich-Glattal-Rheintal verfolgt werden, wobei moderne Untersuchungsmethoden

im Laboratorium beigezogen werden. Besondere Beachtung wird dem Periglazial und
dem Löß gewidmet werden; ebenso Schotteruntersuchungen und Pollenanalyse. Eine zweite Uuter-
suchungsgruppe befaßt sich mit geographischen und technischen Problemen der Luftbildauswertung,
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vor allem im Raum der Schweiz. Im Gang (teilweise erst in Angriff genommen) sind
Klimauntersuchungen im Rahmen der Schweiz. Anthropogeographische Arbeiten erstrecken sich zur Zeit auf
folgende Probleme: Naturräumliche Gliederung als Grundlage der Kulturgeographie im Räume
Zürich; Verkehrsgeographie im Abschnitt Winterthur bis St. Gallen mit Untersuchungen über den
Einfluß des Eisenbahnbaues auf die industrielle Entwicklung; funktionale Gliederung des
Stadtgebietes von Zürich; Hecken und Zäune als kulturlandschaftsgeschichtliches Problem (Schweiz).
Außerdem werden unter der Leitung von PD. Dr. H. Carol seit Jahren in systematischer Weise
detaillierte landschaftskundliche Untersuchungen im Kanton Schaffhausen durchgeführt. Das Institut
gibt jeweils auf Ende des Kalenderjahres ein vervielfältigtes Verzeichnis aller von Dozenten und
Assistenten publizierten Arbeiten einschließlich aller Dissertationen, Diplomarbeiten und weiterer
Manuskriptarbeiten heraus. Interessenten können selbstverständlich dieses Verzeichnis beziehen; sie
sind gebeten, dasselbe bis spätestens Ende des Jahres zu verlangen. (Prof. H. Boesch).

REZENSIONEN — COMPTES RENDUS CRITIOUES

Cadisch, Joos: Geologische Probleme der Berner
Alpen. Berner Rektoratsreden. Bern 1958, 23 Seiten.
Paul Haupt.

Prof. Dr. J. Cadisch, der Verfasser des
bekannten Werkes «Geologie der Schweizer
Alpen», zurzeit Rektor der Universität Bern,
übergibt uns in dieser Rektoratsrede in
zweifacher Hinsicht einen geschichtlichen .Abriß:
Zum einen ist es eine Geschichte der .Alpen-
geologie, die etwa in der Mitte des 18. Jh. mit
Johann Jakob Scheuchzer und Albrecht
von Hali.er beginnt und über G.S. Grüner
und H. B. de Saussure zu den berühmten Gla-
ziologen und Geologen des letzten Jahrhunderts

und der Moderne überleitet. Zum andern
ist es aber eine konzentrierte und prägnant
formulierte Erdgeschichte der Alpen vom
ausgehenden Paläozoikum bis auf den heutigen
Tag, die in ihrem klaren aAufbau für den
Fachmann wie für den Laien höchst anregend
ist. H. JÄCKI.I

W. Drack: Altere Eisenzeit der Schweiz. Kt. Bern,
I.Teil. Materialhefte zur Ur- und Frühgeschichte
der Schweiz, Heft 1. 32 Seiten, 15 Abbildungen,
34 Tafeln, 1 Karte. Basel 1958. Birkhäuser.
Broschiert Fr. 17.50.

Für jeden Geographen, der sich mit der
Erforschung der Kulturlandschaft beschäftigt, ist
die Kenntnis der entsprechenden Kulturepochen

unerläßlich. Die Spezialliteratur ist aber
nicht immer leicht zugänglich. Daher begrüßen

wir, daß die Schweiz. Gesellschaft für
Urgeschichte «Materialhefte zur Ur- und
Frühgeschichte der Schweiz» herausgibt. In ihnen
soll das gesamte bekannte Fundmaterial mit
kurzen Erläuterungen und mit zahlreichen
Abbildungen dargeboten werden. Ein knapper
Text mit zahlreichen Literaturhinweisen und
eine Datierungstabelle ermöglichen eine klare
Übersicht. Als erster Teil einer vollständigen
Bilddokumentation erschien soeben Heft 1 der
Älteren Eisenzeit der Schweiz. Besonders
bemerkenswert sind die Wagengräber bei Ins und
die Goldfunde aus den Hügeln von Alienlüften.

Wir erwarten gespannt die weiteren Hefte.

M. GSCHWEND

Meyer, J. R.: Langenthai. Bildteil von V.Bincgeli.
Berner Heimatbücher Bd. 72. Bern 1958. Paul
Haupt. 72 Seiten, 32 Tafeln. Geheftet Fr. 4.50.

In diesem Bande der rühmlichst bekannten

Heimatbuchserie hält die «Metropole des
Oberaargaus» ein ebenso instruktives wie fein
empfundenes Porträt. Der .Autor versteht es,
das Wesen des Gemeinwesens von frühester
Zeit an so lebendig zu schildern, daß man das
Gefühl erhält, die Geschicke nicht nur der
Ortschaft, sondern des nähern Mittellandes zu
erleben. Auch der Bildteil, der ein sehr gutes
Gleichgewicht zwischen Statik und Dynamik
der Landschaft hält, trägt zum außerordentlich

positiven Gesamteindruck der neuen
«Gemeindechronik» wesentlich bei.

E. zollinger

Pfister, Max: Bielersee und St. Petersinsel. Berner
Heimatbücher H. 39. Bern 1958. Paul Haupt.
56 Seiten, 30 Tafeln. Broschiert Fr. 4.50.

Es gibt wenige Stellen der Schweiz, die
landschaftlich und historisch so reizvoll sind
wie St. Petersinsel und Bielersee, die denn
auch ein selten vielversprechendes Objekt der
Schilderung darstellen. Der von seinem in
derselben Sammlung erschienenen Zürichseebuch
bekannte Verfasser hat verstanden, diese
Situation klug zu nützen. Sein neues, Entstehung
und Entwicklung in Natur und Kultur der
Landschaft zeichnendes Heimatbuch ist ein
willkommenes und anziehendes «Panorama»
der geistesgeschichtlich vor allem durch
Rousseau bekanntgewordenen Gegend. Wort
und Bild fügen sich zum harmonischen Ganzen,

das einem weiten Leserkreis empfohlen
sei. E- STAUB

Schweizerischer Volisschulatlas. Erstellt und
herausgegeben von Kümmerly u. Frey, Bern 1958.
34 Seiten. Halbleinen Fr. 8.60.

In 11. vollständig neu bearbeiteter Auflage
ist der Schweizerische Volksschulatlas erschienen,

der dem Volksschüler das kartographische
Bild der Erde vermittelt. Die Schweiz ist mit
einer politischen und 8 Spezialkarten vertreten;

auf Europa entfallen 13 Karten, der
Rest verteilt sich auf die anderen Erdteile.
Dem Werk, das eine anerkennenswerte Leistung
darstellt, lassen sich eine ganze Reihe von
großen Vorzügen nachrühmen: Im Hinblick
auf die Schulstufe weise Beschränkung auf
eine relativ geringe Anzahl Karten; stofflich
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